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		Sicherheit, Gesundheit und Umwelt
	
	[bookmark: _Hlk94565698]ETH Ereignisabklärung 
Alle Felder müssen ausgefüllt werden, wenn nichtzutreffend oder keine Aktion erforderlich, geben Sie NA ein

	Ereignisdatum:
	Arbeitsunfähig Tage:

	Institut: 
	Geschlecht:

	Angaben zur verletzten/ betroffenen Person

	☐ Post Doc            ☐ Doktorand/in                     ☐ Mitarbeitende/r     
☐ Lernende/r         ☐ Student/in                         ☐ Sonstiges: __________________________
Tätigkeit zum Zeitpunkt des Ereignisses

	Ort des Ereignisses (Ort und Stelle, z.B. Werkstatt, Baustelle, Strasse, Gebäude / Raum):

	

	Art des Ereignisses:

	☐ Berufsunfall
  ☐ U1 Bagatellunfall: leichte Verletzung (Spital ambulant oder Arztbesuch) ohne Arbeitsausfall, (Unfall  
                                    mit Absenz von der Arbeit ≤ 2 Tage)      
  ☐U2 Heilbare Verletzung mit Arbeitsausfall (mit oder ohne Spitalaufenthalt), aber ohne bleibende   
           Gesundheitsschäden (Unfall mit Absenz von der Arbeit ≥ 3Tage)    
  ☐U3 Tod, schwere Verletzung mit Spitalaufenthalt, bleibende Schäden
☐ Sachschaden /Beinahe-Unfall                                                                ☐ Berufskrankheit

	[bookmark: _Toc61945807][bookmark: _Toc12435376][bookmark: _Toc39031023][bookmark: _Toc61945808][bookmark: _Toc515592833][bookmark: _Toc280682469]Ablauf
(Situation vor dem Ereignis, Hergang, Situation nach dem Ereignis. Tätigkeit zur Zeit des Unfalls, Unfallhergang, beteiligte Gegenstände/ Fahrzeuge usw. allenfalls zusätzlich Skizzen oder Fotos einfügen)

	




	Ursachen von Vorfall/Unfall 

	Technische Ursachen:

	Organisatorische Ursachen:

	Vorgesetztenverhalten:

	Mitarbeiterverhalten:

	Beschreibung von Massnahmen /Learning’s: 

	Technische Massnahmen:
Massnahme:
Termin:
Verantwortliche/r:
	Organisatorische Massnahmen:
Massnahme:
Termin:	
Verantwortliche/r:

	Massnahmen zum Vorgesetztenverhalten:
Massnahme:
Termin:
Verantwortliche/r:
	Massnahmen zum Mitarbeiterverhalten:
Massnahme:
Termin:	
Verantwortliche/r:



	Tätigkeit zum Zeitpunkt des Ereignisses

	☐ Handarbeit ohne Werkzeug

	☐ Handarbeit mit Werkzeug  Art:________________________
	☐ Bedienung von Maschinen
Art:________________________

	☐ Arbeitsvorbereitung
	☐ Störungsbehebung, Reparatur
	☐ Instandhaltung, Wartungsarbeit

	☐ Entwicklungs- und Versuchsarbeit
	☐ Verpacken, auspacken
	☐ Transport von Hand, inkl. Auf- und Abladen

	☐ Fördern, Transport mit festen Geräten
	☐ Fördern Transport mit mobilen Geräten
	☐ Umhergehen

	☐ Reinigen, aufräumen
	☐ Waschen, umkleiden
	☐ Pause, Verpflegung

	☐ Umgang mit lebenden Tieren
	☐ Umgang mit Pflanzen
	☐ Sonstiges: ________________________

	Nr.
	Vorhandene Gefahren, Energien

	1.
	Mechanische Gefahren: Bewegte Maschinenteile, Teile mit gefährlichen Oberflächen, bewegte Transport- oder Arbeitsmittel, unkontrollierte Teile, herabstürzende Gegenstände, unter Druck stehende Medien usw.
☐ In etwas treten
☐ Erfasst werden, eingezogen werden
☐ Eingeklemmt, gequetscht werden 
☐ Getroffen werden
☐ Anstossen, anschlagen
☐ Überfahren, angefahren, überrollt werden
☐ Sich schneiden, sich stechen
☐ Überlastung durch manuellen Lastentransport

	2.
	Sturzgefahren: Arbeit in der Höhe, Bodenöffnungen, Stufen, rutschige Oberflächen, Unordnung, Sichtverhältnisse, Stolperstellen usw. 
☒ Ausgleiten, zu Fall kommen, Fehltritt, stolpern
☐ Absturz von Personen 

	3.
	Elektrische Gefahren: unter Spannung stehende Teile, elektrostatische Vorgänge, Kurzschlüsse, Überlastungen, Lichtbögen usw.
☐ Elektrisiert werden

	4.
	Chemische/biologische Gefahren): Gase, Dämpfe, Flüssigkeiten, Aerosole, Feststoffe, Tiere, Pflanzen usw.
☐ Einwirkung durch Tiere: ________________________________  ☐ Biss / Stich
☐ Einwirkung durch Pflanzen: _____________________________
☐ Einwirkung durch Gefahrstoffe: __________________________

	5.
	Brand- und Explosionsgefahren: Flüssigkeiten, Stäube, Gase, Feststoffe, explosionsfähige Atmosphäre, Explosivstoffe, Zündquellen usw.
☐ Explodieren, sich entzünden

	6.
	Thermische Gefahren: Heisse oder kalte Medien usw.
☐ Kontakt mit heissen/ kalten Medien

	7.
	Spezielle physikalische Belastungen: Lärm, Ultra- und Infraschall, UV-Strahlung, Laserstrahlung, elektromagnetische Felder, radioaktive Strahlung, Unter- oder Überdruck usw.
☐ Einwirkung durch Lärm
☐ Einwirkung durch Ultra-Infraschall
☐ Einwirkung durch UV- Strahlung
☐ Einwirkung durch Laserstrahlung
☐ Einwirkung durch elektromagnetische Felder
☐ Einwirkung durch radioaktive Strahlung
☐ Einwirkung durch Unter- oder Überdruck
☐ anderes: ___________________________________

	8.
	Belastungen des Bewegungsapparats: Zwangshaltung, ungünstige Körperbewegung, Heben und Tragen von Gewichten, repetitive Tätigkeiten, Vibrationen usw.
☐ Einwirkung durch Heben, Tragen 
☐ ungünstige Bewegung

	9. 
	Unerwartete Aktionen: Ausfall von Steuer- und Regelkreisen, Fehlfunktionen einer Steuerung, unerwarteter Anlauf usw.
☐ Ausfall von Steuer- und Regelkreisen
☐ Fehlfunktionen einer Steuerung
☐ unerwarteter Anlauf 
☐ andere Ereignisse

	10.
	Ausfall der Energieversorgung: Stromausfall, gespeicherte Energien usw.
☐ Ausfall der Energieversorgung Stromausfall
☐ gespeicherte Energien 
☐ andere Fehlfunktion

	Nr.
	Ursachen, die zum Ereignis geführt haben

	1
	Haben Unklarheiten bei der Aufgaben- und Kompetenzverteilung zum Ereignis beigetragen?

	2
	Haben ungenügende Instruktion bzw. fehlende Ausbildung zum Ereignis beigetragen?

	3
	Haben Verständigungsprobleme zwischen den Beteiligten zum Ereignis beigetragen?

	4
	Haben fehlende oder ungenügende Arbeitsanweisungen, Sicherheitsregeln oder Kennzeichnungen zum Ereignis beigetragen?

	5
	Haben ungeeignete oder defekte Arbeitsmittel (z.B. Werkzeuge, Geräte) zum Ereignis beigetragen?

	6
	Haben ungenügende Instandhaltung oder Wartung (z.B. von Bauten, Anlagen, Arbeitsmitteln, Werkzeugen) zum Ereignis beigetragen?

	7
	Wäre das Ereignis zu vermeiden gewesen, wenn die richtige Persönliche Schutzausrüstung (PSA) (z.B. Schutzbrille, Absturzsicherung) korrekt getragen und instandgehalten worden wäre?

	8
	Haben fehlende, defekte oder ungenügende Schutzeinrichtungen zum Ereignis beigetragen?

	9
	War dem Institut die Gefährdung, die zum Ereignis geführt hat, vorher unbekannt?

	10
	Ist das Ereignis eingetreten, obwohl schon früher Massnahmen zur Vermeidung dieses Ereignisses getroffen oder angeordnet wurden?

	11
	Haben Sie Unzulänglichkeiten in der Notfallorganisation festgestellt?

	12
	Falls Feuer beim Ereignis eine Rolle gespielt hat: Haben Sie Unzulänglichkeiten beim Brandschutz festgestellt?

	13
	Haben Mitarbeiter jemals auf die Gefährdung, die zum Ereignis geführt hat, hingewiesen?

	14
	Haben Mängel in der Gestaltung des Arbeitsplatzes und des Arbeitsablaufes das Ereignis mitverursacht?

	15
	Hat die Verfassung des Verunfallten (z.B. physische und psychische Belastung, Müdigkeit, Einfluss von Medikamenten oder Alkohol) zum Ereignis beigetragen?

	16
	Haben klimatisch Einflüsse (z.B. Hitze, Kälte, Nässe zum Ereignis beigetragen?

	17
	Haben die Sichtverhältnisse (z.B. Dunkelheit, Blendung, Nebel, Rauch) zum Ereignis beigetragen?



Ort, Datum: _________________________
	
Unterschrift: _________________________	Unterschrift: _____________________________
(Betroffene/r Angehörige/r ETH)		(Vorgesetzte/r)

Unterschrift: _________________________	Unterschrift: _____________________________
(Gruppensicherheitsvertreter/in (GSV))		(Mitarbeiter/in SGU)			
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